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Amtsblatt zur Laiwcher Zeitung Nr. 107.
Samstag den 11. Mai 1907.

(1901) 3 - 1 Gz-^_U^311/?
1.

Edikt.
Nom k. l. Oberlandesgerichte für Steier-

marl, Kärnten und Kram i» Graz wird bekannt»
gemacht, daß das l. l. Bezirksgericht in Laibach
aus Anlaß der Durchführung der Saueregu-
lierung die Erhebungen zur Ergänzung der
dortigen Grundbücher (bezw. des Eisenbahn»
buches der Lokalbahn Laibach-Stein) durch
Eintragung der noch in keinem öffentlichen
Buche vorkommenden Liegenschaften als:

1.) in der Katastralgemeinde Vijmarje
Parz. Nr. 1260, 1261, 1262 und 1263; 2.) in
der Katastralgemeinde Tazen Parz. Nr. 598/1,
K96/2, 599 und 6U0; 3.) in der Katastral»
gemeinde Swzice Parz. Nr. 1965, 1966, 1967,
1968, 1969, 1977, 1978, 1979, 1980, 1W1,
1982 und 1983; 4.) in der Katastralgemeinde
Podgorica Parz. Nr. 1413/2 und 1414; 5.) in
oer Watastralgemeinoe Cernuic Parz. Nr. 1000/1,
1«X»/2, 1000/3 und 1000/4; 6.) in der Kata-
stralgemewde Gumlin« Parz. Nr. 1558/1,1558/2

und 1558/3; 7.) in der Katastralgemeinde
St. Martin a. d. Save Parz. Nr. 1273 und
1274; 8.) in der Katastralgemeindc Iezica
Parz. Nr. 1328/2, 1328/3, 1328/4. 1328/5,
1329, 1348 und 1949 — teils in neu zu er-
öffnende, teils in bereits bestehende Einlagen
der Grundbücher der bezeichneten Katastral-
gemeinden, bezw. des Eisenbahubuchcs gepflogen
und die Eintragung diefer Liegenschaften in die
vorbezeichneten Grundbuchs» (Eisenbahnbuchs-)
Einlagen verfügt hat.

Infolgedessen wird in Gemähheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
R. G. B l . Nr, 96, der

1. M a i 190?
als Tag der Eröffnung dieser Einlagen hinsichtlich
der bezeichneten Liegenschaft mit der allgemei«
nen Kundmachung festgesetzt, das; von diesem
Tage an neue Eigentums», Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf diese Liegenschaften nur
durch die Eintragung in dieser Einlage erworben,
beschränkt, anf andere übertragen oder aufge»
hoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser

neuen Grundbuchseinlagen, die bei dem t. l. Be-
zirksgerichte in Laibach eingesehen werden
können, bezüglich der erwähnten Liegenschaften
das in dem obbezogenen Gefetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet und werden demnach alle
Personen

2,) welche anf Grund eines vor dem
I .Ma i 1907 erworbenen Rechtes eine Än-
derung der in dieser Einlage enthaltenen, die
Eigentums» oder Besitzverhältnisse hinsichtlich
der erwähnten Liegenschaften betreffenden Ein»
tragungen in Anspruch nehmen, gleichviel ob
die Änderung durch Ab», Zu- oder Umschrei«
bung, durch Berichtigung der Bezeichnung der
Liegenschaften oder der Zusammenstellung von
Grundbuchskörpern oder in anderer Weise erfol-
gen soll;

t>) welche schon vor dem 1. Mai 1907
auf diese Liegenschaften oder auf Teile derselben
Pfand-, Dienstbarkeits» oder andere zur büchcr»
lichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten Lasten'
stände gehörig eingetragen werden sollen, -—
aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen,

und zwar jene, welche sich auf die Belastungs-
rechte unter d) beziehen, in der im H 12 obigen
Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum

letzten August 1907
bei dem l. l. Bezirksgerichte in Laibach ein-
zubringen, widrigeits das Necht auf Geltend»
machung der anzumeldenden Ansprüche den«
jenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage
der in dieser neuen Grundbuchs»(Eisenbahil-
buchs«)Einlage enthaltenen und nicht bestrit»
tencn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden
öffentlichen Bnchc oder aus einer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich oder daß ein auf dieses
Recht sich beziehendes Einfchreiten der Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Ebiktalfrist findet nicht statt; auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, am 18. April 1907.
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"^H^^fe ^ ^ Südtirol, an d.Valsugana-

.. Stärkste Arsen-Eisenquelle = =

angewendet mit bestem Erfolg und dauernd das ganze Jabr, aucli zu Hauskureu, in allen
Ländern bestens empfohlen seitens vieler ärztlicher Autoritäten bei Blut-, Frauen-,

Nerven- und Hautleiden etc. Käuflich in allen Apotheken.

Erstklassiges Kuretablissement „Grand Hotel des Bains" und Farhhotel"
mit 250 Zimmern und Salons, allen modernsten Einrichtungen. Herrliche, windgeschützto
Lage, mildes Klima, große Parkanlage. Saison vom 15. April bis 1. November. Prospekte

und Auskünfte von der Badedirektion. (1558) 18- 6

Badeanstalt
im Hotel Elefant

renoviert! 193)

I Dampf-, Dusche-, Wannen- und Moorbäder etc.
I neuerdings bestens zu empfehlen.

Edelster deutscher ICur/Jiaar-

Vorstehhund
W e l p e n , vom Wurf 9. Februar 1907, sowie meine jagdlich tadellos

arbeitende deutsche Itnrzhaar-

Vorstehhiindin
3 VJ Jahre alt, sind zn vergeben oder gegen Gewehre oder Geweihe
Umzutauschen. Briefe sind an Aleardo Fall, Via FIccardi 723,

Tries t , zu richten. (1903) 2-2

| Hagelschaden-Versicherung
J leistet die

I h. ft. priii. Österreich. Versicherungsgesellschaft

I nun auch in (Stelermark, Körnten und Krain. An-
• träge tibernehmen und Auskünfte erteilen alle Orts- und ßeise-
i agenten der Gesellschaft nebst der General - Agentschaft
I in Grax, Hofgasse 8, die auch Geschäftsvermittler
| engagiert. (i880) 2—2

I

Gold-Darlehen
erhalten von 200 K aufwärts Personen jeden
Standes zu 41/a

0/0 und bei 4 K monatlichen
Rückzahlungen, mit und ohne Giranten, durch
J. Neubauer, bohördl. konz. Eskompte-
bureau, Budapest, VII., Barcsaygasso B/B.
Rotourmarko erboten. (1720) 6-5

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4 bis 5 °/n 8G%-
Schuldschein mit od. ohne Bürgen, tilgbar
in monatl. Rateu von 1 bis 10 Jahren. Olino
Vermittlungsgebühr. Darlehen auf Reali-
täten , zu 3 72 % auf 30 bis 60 Jahre;
höchstn Belohnung. Größere Finanzierungen.
Rasche und diskrete Abwicklung besorgt:
Administration des Börsen-Courier,
Budapest, Hauptpostfaoh. Rückporto
erwünscht. (1437) 12—(J

ills Privfltamter
junger, lediger Manu, der in der Buchführung,
im Schreib- und Rechenfacho tüchtig sowie
der deutschon, slowenischen und kroatischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig ist,
Stelle. Gell. Anträge unter «Gute Referenzen
1864» an die Administr. d. Ztg. (1864) 2-2

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Dienstboton-
zimmer, Küche, Spoisekammer und Koller,
ist Römerstraße Nr. 24 (Ecke der
Bleiweisstraße) im I. Stooke zu vor-
mieten. (1873) 3—3

Parkett-Rose
beste und billigste

Fußbodenwichse
in Dosen zn */u 7a u»d iU kg. — Depot bei

Brüder* EbeH, Laibach
gegenüber dem Grand Hotel Union.

lUiHllllii III Illlltl̂ HII I Illllll 4 C Ž o r f r f ^ l B M ^ Endlich ein Nchue l l und Kicker
mUL III ^^ l Ns»ü * ̂ * " * * ™ ^ ^ " " " ' " wirkendoaHiil»n<»rBn|{«?iiniitt©l.

ffw ĵ g, j &̂ Oook 4& Johii^oii^
KÜ ÜteSi kJö H H amerikaulHchc Patent- (««« io-i

^ H lluhnepaugen - Ringe
MBHmBllHB^W • • ! StUck 2 0 Heller, 6 Stück 1 Krone,

L'raMHHiwÄffiBWwH]!! B H P°r Post 2 0 Holler Porto.
Zu haben in allen Apotheken der Monarchie sowie in Medlzinal-l>rogerien etc.

^ ^ Station der k. k. Staatsbahnen. 1V4 Stunden von Laibach-
I f « i «* n v i ff] Gesamtes Wasserheilverfahren (System PrießnitK "• Kneipp)*
fV N l - U I l l l Sonnenbäder, Kohlensäure- und elektrisohe Bäder*

• • * * • * * * • Trookenheifllnftkuren. (1242) 9-4
f |* m •« • 1 i Massage, lloilg) mnastik, Anwendung
Uf HCCD^nDllOIlQtct 11 d c r Elektrizität. Mäßige Preise.
•W C I O M C I l I G l i a i l u l C l l l vom 15. Mal bis 15. Oktober geöffnet.

Dr. RAcSeiter Bad Stein in Kfaiii.
ärztlicher Leiter und Badepachter.
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78, RechnungsMschluß
der k. k. priv.

wechselseitige« in Graz
für dcrS Merwccltnngszcrhr 1906.

(1878) Verftcherungs-Stand.

Mi t 31. Dezember 1905 hat der Ttand betragen

I m Jahre 1906 sind zugewachsen:

Durch neue Be i t r i t t e , Erneuerungen abgelaufener Versicherungen und Wert»
erhöhungen

Zusammen
Dagegen gingen ab :

Durch Aus t r i t te
Durch Ablauf zeitlicher Versicherungen
Durch Wertverminderungcn und Ausscheidungen sowie durch S c h c i d e n f ä ' l l e . . . .

Zusammen

S o m i t S tand m i t 3 1 . Dezember 1906

«°»«...°.«b.«.<«..« «»bi.«r.«b.°i».»« A N A ' ,..7Hö"»'e«
- , ^ " ^ ^ ^ - - ^ ^ . ^ — " " .. — ' ^ — i — ' Ver«

Anzahl der Versicherungs- Unzahl der Versicherungs- ^ H. n Versicher.' sicherungd»
— wert Versiche« wert 2 - ^ « wert wertes ,

V « ' «"b«ud. ^— rm„« x D ° " ^ ĉ
99.580 243.822 500,791.906 32.420 214,335.737 1,408 727.164 715,844.60?

2.558 7.29? 31,469.636 10.206 63.106.898 395 199 355 94,775.899 !
l()2.1̂ 8 251.119 532,261.542 42.626 j 277,432.635 1.803 926.529 810,620.706^

l

1.382 ! 3.73« 4.511,720 73 204.438 — — 4,716.158
218 ! 530 3,233.028 6.470 37,779.227 251 111.597 41,123.852

1.513 ^ 4,016 8.629.533 1.686 10.529.535 79 41.054 19,200.120

3.113 ! 8.284 l 16,374.^81 8.229 48.513.19« 330 152.651 65.040.130

99.025 ! 242.835 ! 515,887.261 34.397 j 228,919,437 1.473 ! 773.878 7l5,580.57li

Hauptbetriebs - Rechnung für das Verwaltungsjalir 1906.

A u s g a b e n .

I. GHadenzahlungen (einschließlich der
Erhebungs' und Rettungslftesen) . . .

ab: Anteil der Rückversicherer . . .

II. Megie-Nnslagen:

1. Organisationskosten
2. Provisionen (Besoldung der aus-

wärtigen Vertreter)
3. Laufende Verwaltungsauslagen (siehe

detaillierte Nachweisunn.)
4. Steuern und Gebühren

Oebührenäquivaleut der Fonds . .

III. Abschreibunge« und andere Aus»
gaben:

1. Abschreibungen an:

») Organisationslosten
d) Realitäten
o) Inventar
ä) uneinbringlichen Forderungen .
u) Sonstige Abschre ibuugen. . . .

2. Kursverlust:
») au Effetten:

an verlausten und verlosten
Effekten

buchmäßiger
li) an Valuten

3. Sonstige Ausgaben, und zwar:
») an geschlichen Feuerwehrbeiträgen
b) an freiwilligen Beiträgen zur

Förderung des Löschweseus . . .
o) au Rückerstattung an die Abtei«

lungslnitgliedcr aus dem Geba«
rungsüberschusse des Jahres 1904

<l) des Reservefonds:
1. für Pensionen und Erzie«

hungsbeiträge
2. für diverse Ausgaben. . .

IV. Reserve für schwebende Schäden:

Für Schäden des Rechnungsjahres . .
ab: Anteile der Rückversicherer. . .

V. Stand der Fonds am Schlüsse des
Rechnungsjahres (ausschließlich des
Pensions', Feuerwehrstiftungs- und
Kaiserjubilämnsfonds):

1. Prämienreserve
ab: Anteil der Rückversicherer . .

2. Die den Mitgliedern aus dem
Gebaruußsüberschusse des Jahres
1905 zur Rückerstattung im Jahre
1907 zugewiesenen

3. Reservefonds
4. Rückversicherungsfonds
b. Prämien'Ausgleichsfouds
6. Kursdifferenzen-Fonds
?. Reserve für Abschreibungen vom Buch»

werte der Realitäten

VI . Überschuß aus der Iahresgebarnng

X l, K ll X li

670.797 24
340.651 j09 330.146 1b

113.133 09

241.193 23
14.995 31
13.455 12 28.450 43 382.776 75

381 04

117 30 49» 34

18.964 60 !
— — 18.964 60

31.486 86

3.835 -

103.154 93

60.252 13 !
— — 198.788 92 218.19! 86

31.218 26
6.278 12 24.940 14

369.558 97
153.010 78 216.548 19

117.603 —

5,550193 73
987.571 84
68.434 48
33.469 —

88.341 10 7,056.161 34

235.063 41

8,247.279 65

Einnähmen.

I. Übertrag der Fonds vom Vorjahre
(ausschließlich des Pensions-, Feuer-
wehr- und Klliserjlibiläumsfonds):

1. Prämienrcserve abzüglich des An-
teiles der Rückversicherer

2. Die den Mitgliedern zugewiesene Rück-
vergütung aus dem Gebarungs-
überschusse :

des Jahres 1904 für 1906. . .
1905 . 1907. . .

3. Reservefonds
Zuweisung aus dem Gebarungs-

überschusse des V o r j a h r e s . . . .
4. Rückversicherungsfonds
5. Prämien-Ausgleichsfonds

Zuweisung ails dem Gebarungs-
überschusse des V o r j a h r e s . . . .

6. Kursdifferenzenfonds
7. Reserve für Steuern und Abschrei«

bungen vom Buchwerte der Realitäten

II. Reserve für schwebende Schäden vom
Vorjahre (abzüglich des Anteiles
der Rückversicherer)

III. Prämien' Einnahme (abzüglich
Storni):

») für die mit Beginn des Verwaltuugs-
jahres in Kraft stehenden dauernden
Versicherungen

d) für im Laufe des Jahres neu ab»
geschlossene Versicherungen u. Werts»
erhühungen

ab: Rückversicherung

IV. Erträgnis der Kapitals.Anlage«:

1. Darlehens- und Eslomvtezinsen sowie
Zinsen von Einlagen bei Kredit-
Instituten lind Sparkassen . . . .

2. Zinsen der Hyftothelar-Darlehen. .
3. Efsettenzinsen
4. Reinerträgnis von Realitäten. . .

Hievon ab: Zinsen der darauf lastenden
tzypothelarschulden

V. Andere Einnahmen:

1. Polizzeilgebühren
2. Andere Vcrwaltungseinnahmen . .
3. Kursgewinn:

a) an Effekten:
realisierter
buchmäßiger

d) an Valuten
4. Sonstige Einnahmen, und zwar:

») an gesetzlichen Feuerwehrbeiträgen
d) an Rückversicherungs' Provision

(einschl. Gewinnanteil)
o) diverse Einnahmen der Fonds .

186.044 17

116.134 —
117.603 — 233.737 —

5,357.82? 92

48.265 91 5,406.093 83
> 873.580 07

57.314 91

2.973 63 60.288 54
52.433 60

69.722 69 6,881.899 90

919 03

1,189.119 03

385.570 03 1,574.669 06
744.374 84 830.314 22

117.109 45

93.808 -
69.511 34

— — 69.511 34 280.428 79

18.366 95
1.607 —

220.741 43
13.002 33 233.743 76 253.717 ?^

8.247.279 > 6^
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Bilanz am 31. Dezember 1906.

^ Aktiva.
1 Forderungen an die Aktionäre für nicht eingezahltes

Aktienkapital

2 Kassaftand

3 Disponible Guthaben bei Kredit.Instituten u. Spartassen

4 Realitäten-Vrnttowert
Hievou ab: Darauf lastende Hypothekarschulden . .

5 Wertpapiere zum Kurswerte am Schlüsse des Rechnungs-
jahres

tziezu: laufende Zinsen

6 Wechsel im Portefeuille

7 Hypothekar-Darlehen

6 Darlehen auf Wertpapiere

9 Penfionsfonds

10 Sonstige Fonds:

?l) Stiftuugsfonds für verunglückte Feuerwehrmänner
d) Kaiser-Iubiläumsfonds (zur Unterstützung von durch

andere Elementarereignisse als durch Feuer
verunglückten Vereinsteilnehmern)

11 Alt iv'Saldi der Rechnuugen mit den Rückversicherern .

1<i Ausstände bei Geschäftsführern und Beitrags-Rückstände

13 Diverse Debitoren

14 Vortrag der zu amortisierenden Orgauisatiouskosten. .

15 Wert des Inventars nach erfolgter Abschreibung . . .

16 Sonstige aus dem statutenmäßigen Geschäftsbetriebe ent-
standene Aktivposten

K n k li H

8»

1

j — — 2

31.611 25

2,959.469 51

1,861.840 81
— - 1,861.840 81

— .
>

2,330.477 60 >
39,454 6? 2,369.932 27 ^

— - 4

^ ^ 5

520.26b 11 6
7

10,590 —

23570 31 34.160 31 ^

7b.382 58 ^

63.973 67

9.724 18

3.429 34

11
10.750 13

! 7,940.539 16

Passiva.
Emittiertes Attienlapital (Gründungsfonds) — —
Gewinst- und Kapitals-Neserven:

») Die den Gebäude-Versicherten aus dem Gebarungs-
überschussc des Jahres 1W5 für das Jahr 1907
zugewiesene Rückvergütung 117.603 —

d) Reservefonds der Gebäude-, Mobilar» und Spiegel«
glas-Versicherungsabteilung 5,550.193 73

o) Rückversicheruugssonds 987.571 34
ä) Prämien.Ausgleichsfonds 62.434 48
«) Reserve für Abschreibungen vom Buchwerte der

Anstaltshiiuser 88.341 10 6,806.144 1b
Kursdiffercnzen.Fonds 33.469 —
Priimienreferve (abzüglich des Anteiles der Rück»

Versicherer) 216.549 19
Reserve für schwebende Schäden (abzüglich des Anteiles

der Rückversicherer) 24.940 14
Pensionsfonds der Bediensteten - 520.26b 11
Sonstige Fonds:

k) Stiftuugsfonds für verunglückte Feuerwehrmännet 10.590 —
d) Kaiser« Iubiläumsfonds (zur Unterstützung von durch

andere Elementarereignisse als durch Feuer
verunglückten Vereinsteilnehmeru) 23570 31 34.160 31

Passiv-Saldi der Rechnungen mit den Rückversicherern — —
Diverse Kreditoren 12.232 23
Sonstige Passiva:

a) gesetzliche Feuerwehrbeiträge pro 1906 31.486 86
b) Diverse andere, aus deni statutenmäßigen Geschäfts»

betriebe entstandene Passivposten 26.229 j 76 57.716 62
Überschuß aus der Iahresgebarung einschließlich des

Vvrtrages aus dem Vorjahre 285.063 41

" 7,940.b39 16

Tie Prämien für in späteren Jahren fällig werdende Prämienscheine betragen X 571.955 06.

Graz, im Monate Jänner 1907.

Gduard Bausch! m. p.,
General<Selretär.

Dr. Johann Graf von Meran m. p,
Präsident.

Julius Edlinger in. p.,
Oberbuchhalter.

Dr. Gustav Kokoschinegg m. p.,
dz. Direttions-Obmann.

Geprüft und mit den Büchern übereinstimmend befunden:

G r a z am 16. Miirz 1907.

Julius Graf von Auersverg in. p.
Nachdruck wird nicht honoriert.

Josef Jure in. p. Wilhelm von Dietrich in. p.

G-lavno ravnate\jstyo

„PRAHE"
najstarejše češke vzajemne zavarovalnice za življenje in rente

usoja se častitemu p. n. občinstvu uljudno naznanjati, da je
otvorilo za: Kranjßko, Štajersko, Koroiko, Goriško,
Istro in Dalmacijo

generalni zastop v Ljubljani
ter poverilo vodstvo večletnemu zavarovalnemu uradniku gospodu

Josipu Florjančičn.
P. n. občinstvo se uljuduo naproŠa, da se izvoli v vseh

sluČajih življenskega zavarovanja obračati neposrediio na omenjeni

p̂ »̂ «genevaliii zastop ^W
ki bode rade volje dajal vsa pojasnila. (1877)

Glfluno ravnateljstvo zauarovalnice „Praha" o Pragi.

Di«d(rländ.£eben$vmi(l)(ninii$(|esell$(bait
(fllgemeene Maatschappi] van Levensverzehering en Lijfrente)

Hauptsitz : Amsterdam. (42) 62—19
Sitz der General-Repräsentanz für Österreich: Wien, L, Petersplatz 4.
Anerkannte Sioherheit. Billig-e Prämien. Kulante Bedingungen.

ridi bitte, vüilüßp Sie U
Prospekte umd Muster von den betten

steirischen

Mm- ill Main
für Jagd, h'orst und Touristik, sowie über
sämtliche Modestoffe für Herren- und

| Knabenanzüge, Ueberziehcr, Ulster von der
' billigsten bis zur hochfeinsten Qualität von

der als reell bekannten ersten und grössten
Lodcn-Exportrtrma

i Uiitcenz Oblack '„^££1
'L GBAZ, MurgMse 9.

I Peering allen voraus!

/ W^» Deering
M ^&^^^^ weltberühmte

^.^^^^^^ Grasmäher

nV)iiA\-^M^^/^L^Ijr^\ unerreicht in Leistung, tiefem Schnitt.

Wsl ^ ^ W Beneraldüpot Robert 11% Hien.
^ \ \ V > " Vertretung und Niederlage:
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Keil-Lack
vorzügliohster Anstrioh für —wei-clae! Fußböden.

Kei l s weiße Glasur für Wasohtisohe 90 h,
Kei l s Waohspasta für Parketten K 1*20,
Kei l s Goldlack für Rahmen 40 h,
Kei l s Bodenwichse 90 h,
Kei l s Strohhutlaok in allen Farben

stets vorrätig bei (1040) 8-8

Leskovic & Meden — F. Terdina in Laibach.
Gottschee: Franz Loy. RailiiiaiuiMlort': Otto Homan.

Stein: Eduard Hayek.

8eit üem ^abro 1868 w Vervouäung.

LW'ä Mix, Mzßilß.
durch hervorragende Ärzte empfohlen, wird in den meisten Staaten Europas mit glänzendem
Erfolge angewendet gegen

insbesondere gegen chronifche und Schuppciiflrchten und parasitäre Ausschläge sowie gegen
Kupferuase, Frostbeulen, Schweißsüße, Kopf» und Vartschuppen. Nerger^s Teerseife enthält
4V Prozent Holzteer und unterscheidet sich wesentlich uon allen übrigen Tcerseifen des
Handels. — Bei hartnäckigen Hautleiden loendrt man auch an die sehr wirksame

Als mi ldere Teerseise zur Beseitigung aller Nnreinhei ten des Te in ts , gegen
Haut« und Kopfansschlägc der Kinder sowie als unübertreffliche kosmetische Wasch« und
Nadeseise für den täglichen Nedarf dient

die 35 Prozent Glyzenn enthält und parfümiert ist.
Als hervorragendes Hanlmittcl wird ferner mit ausgezeichnetem Erfolge angewendet:

und zwar gegen W i m m e r t « , Sonnenbrand, Sommersprossen, Mitesser und andere
Hau tübe l .

P r e i s per Stück jeder Sor te 70 l» samt Anweisung. Begehren
Sie beim Eiulauf ausdrücklich Verger 's Teerseifcn und Äoraxscifcn uud H ^ H : ^
sehen Sie anf die hier abgebildete Schutzmarke und ^ ^ > g ^ ^ X ^ ^ » i ^ ^ R
dienebenstehendcFirmazcichnung « N v U Hc?,»«»p. ^ H ? ! ^ « ^ ' ^ « « ^ M ^ ^ L . ^ M
auf jeder Etikette. Prämiiert mit Ehrcndiplom Wien ^ - — Vi. ^ . ^ ^ M
1883 uud goldene Medai l le der Weltausstel lung i n P a r i s 1UU0. " ^ > » ^ > ^ ^

Alle fonstigen medizinischen und hygienischen Seifen der Marke Verger find in den
allen Seifen beigelegten Gebrauchsanweifungen angcfilhrt.

Zu haben in allen Apotheken und einschlägigen Geschäften.

D M - Lll grn8: V. NsII K Vomp., Visu, I., vidsrsti-aü« 8. «^Dy
Hepots in Laibach bei den Herren Apothekern: M . Leustel, M . Mardetschläger,

Ios. Mayr, G- Piccoli, fowie in allen übrigen Apotheken Krams. (1050) U-«

l lerkil ie Parzellen;
I auf den sogenannten (1266) 10—6 '

fürstbischöflichen Gründen
I (Petersvorstadt)
f *
w besonders empfehlenswert, weil die Neubauten bis 1908
L nooh Steuerfreiheit genießen. Kostenlose Auskunft durch Josef '
r Skerl j , Pfalzgasse Nr. ^0, und durch das konz. Kealitütenverkohrsbureau
i des Joh. Nep. Plautz, llömerstraße Nr. 24.t . . . _ '

Wiwtfisibes Kurort m Seebad H o t e l G r i f l l l c U l O
mit absolut staubfreier Luft # Winter- und Sommer-Aufenthalt

Gesetzlioh gesohützt! Jede Nachahmung straf bar !

~^r~ Aiiein echt ist nur Thierry's Balsam
J f l§^c^^ \_ mit der grünen Nounonschutzniarke. 12 kloino oder 6 Doppelfla&chen
K^Hol^ffl O(lor 1 eroßo Spezialilascho mit Patontvorschluß K 5"—.
<pj| Thierry's Centifoliensalbe
lÜnll geße n a^°> n o c^ s o a^ t o n Wunden, Entzündungen, Verletzungen etc.
I* | | l 2 Tiegel K 3"60. Versoudung nur geg. Nachn. oder Vorausanweisung.

_Vi !i 1/ Diese beiden Hansmittel sind als die besten allbekannt n. altberühmt.
fJCH DIENI Bestellungen adressiere man au:

nieinechferBaisam Apotheker A. Th ier ry in Pregrada
LTh .4>"> hei Bohitsoh-Sauerbrunn.
ti.Bohrt,t»s.ii-i,.mn.

d Depots in den meisten Apotheken. Broschüren mit Taiisendou Original
——————— Daukschreiben gratis und franko. (16ö) 52—17

MI 1.000 P W e f i t e i B Sanooasaidaoon I

Billigster und spar- I
- - - • - - - - - - samster Betrieb. I

Langen & Wolf, Motorenfabrik
WIEN, X., Laxenburgerstrasse 53.

Alle gangbaren Grössen bis IOO PS. beständig in Arbeit und I
(3770; innerhalb einer angemessenen Zeit lieferbar. 2H-19 I

•?• —-ir——M ——it —-«n —•—lr - - - i f—ir—ir——11 --—11 --—if ---«1 f — y v ^ f » ^ CSSCHSC^Ä f ^ - l f M W M I C5S5CÜJC

W Großer neuer Preiskurant mit Kalender gratia per Post. ~*R t

Schöne Firmungsgeschenke! I
Verlanget Schweizer Un ion -Uhren , i

diese sind die hesten, nur prima Qua- '
l i tä t ! Da ich vor der Verteuerung in der ]
Schweiz persönlich einen großen Vorrat i
hievon erstanden habe, ist es mir möglich, '
jedermann bestens und billigst zu bedienen. ,

Mein Lager kann von jedermann be- ]
sichtigt werden, uui sich von der Wahr- i
(1599) heit zn überzeugen. 7—5 |
@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@®@@ |
Auch liabe ich oin neu assortiertes großes !

Lager von Uhrketten, Ohrgehängen, i
I Brasseletten usw. ]

Nickel-Zylinder-llemontoir-Uhr fl. 2 4 0 '
.: Silberne Zylinder-Remontoir-Uhr „ 3 80 i

Anker- „ „ „ h— j
Silberne Uhrkotte „ 1 — j
Goldene Damenuhr (14karätig) „ 12 • 80 i

Ü M P I « A p n Uhrmacher und Uhrenhändler !
l l i U l l U u i l . en gros und en detail |

I" ^Akt ionär der Schweizer Uhrfabriken „Union" !

iS^ Laibach, gegenüber dem Franziskanerkonvent. |
_ _ i

HVas i. » # Ein konserviertes, wohlriechendes, giftfreies

________________________ Plsikohnillon "̂"̂ P"»****̂ 111* absolut siche-
_pWf_^g__H___^__55SSfc~<l _f_ riulOullfJUIGIr ren und vollkommenen Aus-
- H K%^k%^H^\4 _ T ^ _ wfai w r o t t u i l 8 ' aller Kutten und MUuse. Einfache,
_w_—^A—•—k_—MB——«S^S • ungefährliche Handhabung. Kein Giftschein not-
^ 0 - ^ ^ - " — ll-™ " wendig. Wirkung verblüffend! Erfolg garantiert!

Zu beziehen in herm. verschlossenen Glasern
ä K 9 - (1 Kilo), K 450 (V,Kilo) und K 3 - (V4 Kilo). Ferner: an Wirkung unerreichtes
UuHsen- und Jücliwabenpulvcr per Kilo K 3 - , wassorhclle, radikal wirkende
Waiizeutinktar, 1 Liter K 8- , a/s Liter K 4 - . Chem. Laboratorium „Kreatol" in
Pressburg (Ungarn). Zu haben in Laibach bei Viktor Schiffer u. in der Drogerie A. Kane.

Va8 neue iüsalo Klagvliva88or!

^«>>>»»^ V /^D! l>^Wl l!^W/ ûX

» WUWWNRll »

^ ^clgLN.ll3sMU.8!g3Lli!6lcl6N. ^
W 8p6clfl!<um y8yLn3Msennen. l »

^ Vul'l'öfig ili ollen ftpntliel<es> unii l)epll!3. ^

^ tt»upt(lspnt in l.aibaol, Nßl l^H
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Rheumatismus-
und Giohtleidenden teile ich gerne
unentgeltlich brieilich mit, wie ich I
von meinem qualvollen, hartnäckigen j
Leiden nach kurzer Zeit vollständig j
geheilt wurde. Carl Bader, Mün-
ohen B, Kurfilrstenstr. 40 a. (551)13-5

—— '

Renn Sie eine Realität
oder Geschäft

jeder Art, Hotel, Villa, Gasthof, Gut, Ziegelei,
Sanatorium etc.. etc. am Platze oder Provinz
fas oh und diskret kaufon oder verkaufen
wollen, Hypothekardarlehen oder Be-
teiligung suchen, wenden Sie sich ver-
trauensvoll an die renommierte „Erste
Bealitätenverwaltung", Wien, VIII.,
Albertgasse 30. Erstklassiges, streng
reelles, kulantes, größtes und fachmännisches
Unternehmen. Vertretungen in allen Pro-
vinzen Österreich-Ungarns u. in den Nachbar-
staaten. Generalvertreter wird In den
nächsten Tagen hier am Platze an-
l e s e n d sein. Falls dessen kostenloser
Besuch zwecks Besichtigung und Rücksprache
erwünscht, bitte um sofortigo Nachricht an
obige Adresse. (1926)

H o i t i a t i mi^>2b 3-slU' 240-00P K

mit rijaraftcitoflem <pmn. SBermöcjcu cnoünfrfjt,
obev nid)t Söebiiißuug. WnoMjmcä äiuerfloz.
S b c a l , aJcclin 7. (1807) 2

Billige Briefmarken. v™£
gratis sendet August MarbeB, Bremen.

WiOittiy fürjadermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp.
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfüms, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographische Apparate u. Utcn-
silien. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwichse usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (22) 10

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. GiftuerschleiB.

Drogerie üntonKanc
Laibach. Jolengassc l (Este Burplalz),

Okkasion! Okkaslon!

Frühjahrs Okkasion!
Fahrräder in kolossaler Auswahl, mit ein-
jähriger Garantie, von K 90-— aufwärts.
Fahrradteile : Vorzügl. frische Luftschläucho
ä K 3'—, Laufdecken, prima, kein Ausschuß,
von K 550 aufwärts, Azetylcnlampon von
K 260 aufwärts, Froilaufuabcn mit Rück-
trittbremse von K 14-•— aufwärts, Fußpumpen
mit massivem Gußfuß K 1*60, Glocken von
30 h aufwärts, Griffe von 30 h aufwärts,
Kotschützer, Blech oder Holz, K 240 per
Garnitur, Stahlfelgen, mit jeder Lochzahl
gebohrt, K 180, Ernaillack 50 h, Hupen VOH
K 1-70 aufwärts, Achsen, Konen, Schalen
sämtl. Systeme, Stahlrohre aller Dimensionen
etc. stets lagernd. Sämtliche Zugehörteile für
Motorräder und Automobile. Reparaturen,
Vernickeln, Emaillieren werden in eigenen
Werkstätten solidest und promptest ausge-
führt. Verlangen Sie neuen Prachtkatalog.

Täglicher Postversand. (777)12-11

Importhaus für Fahrzeuge-Industrie
Wien, I., Stubenring 6.

Xsmm JFlmmff^
haben meine

Herbsträder
die Welt erobert!

Georg Herbst
Wien, VI., Mariahilferstraße 1. c.

Preiskuranto gratis und franko.

Nur 20 h kostet ein

Sommer-FalirBlaii
klein und dünn, in jede Brieftasche passend,

"" Fr. Igliö
Laibuch, llafhausplutz Nr. 11.

«-»-©-•-«-•-•
(1768) 5 - 2

AGENTEN
und Platzvertreter werden zum Verkauf
meiner neuartigen Holzrouleaux und
Jalousien gegen hohe Provision gesucht.

€rnst Geyer, Jraunau, Böhmen.
(1049) 15—7

Darlehen! Vorschösse! Kredite!
Besonders vorteilhaft für Beamte in allen
Stellungen und Rangsklassen, für alleOfiiziore,
für alle Standespersonen! Große und kleine
Beträge zu den günstigsten Bedingungen.
Keine Vorauslagen, ganz mäßige Zinsen.
Rückzahlung in siO bis 1H0 Monatraten!
Rasche Erledigung eventuell sofortige Aus-
hilfe. Die höchsten Beträge auf Erbschafton,
Fruchtgenüsse, Depositen, Legate etc. An-
fragen befördert unter «Solide Goldquclle>,
die Annoncenexpedition M. Dukes Naohf.,
Wien, I., Wollzeile 9. (1750- 4 - 2

Renommierte u. modern eiiericlteteFalirii

<0ggr Vlfl'lllP
fSHBlii uivi uiu
l lHi Zagreb
0MBm Xlica, -^o

'^^KŠ&BBB empfiehlt ihre berühmt
^•^>igiBää8|% soliden und billigsten

Erzeugnisse in

Brettljalousien, Holz- und Gradl-
rouletten, Holzrolläden und eisernen
Rollbalken für Geschäftsportale etc., und
bittet, dieser soliden Firma mehr Beachtung
zu schenken. Preisliste nnd Ko~ten-
voransohläge gratis. (ölt;) 47—11

I Platzagenten |
für den Verkauf von Loson auf Teil- ^ J
zahlungen, suoht unter günstigen H
Bedingungen in allen Orten ein Wiener ^M
Bankhaus. Offerte sub «L. R. 1552» H
an Haasenstein & Vogler, Wien, I. ^ J

(1442) 10-8

ll!>^!' IlülNl'l« u, l>lll!<l>'!' I!>I< l^,!!«^.'!>/!Ul!^ Nil

ÄMWMWWDW2

MM̂  ^ ̂ ^ ̂  ^ ,!„^«>

WAGENBAÜ
V. Ban, Laibach, Wienerstrasse
empfiehlt ihr großes Lager versohieden-
artiger Wägen und versichert das P. T.
Publikum, daü jede in dieses Fach einschlä-
gige Arbeit sowie Reparatur sorgfältigst,
prompt und solid ausgeführt wird. (892) 10

Quargel
(Bierkäse). Dio erste Olmtitzer Quargel-
käso-Erzeugung von (4462) 52—19

C. HAASZ
offeriert feinste Olmützor Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr.ll64h, Nr. III 96 h, Nr. IV
K 1-20, Nr. V K 1-60 per Schock. Ein Post-
kistol von zirka 5 kg franko joder Post-
Btation Österreich-Ungarns K 3-80.

„Cunard Line"
Triest-Newyork

ist die zweckmässigste, billigste und
beste Reiseroute von Laibach nach
Nordamerika, weii man da keiner
langandauernden ermüdenden Eisen-
bahnfahrt bedarf, kein Umsteigen
oder Übernachten nötig hat und über-
haupt alle Nebenauslagen unterwegs
erspart. Die Dampfschiffe sind ge-
räumig, sicher, luftig und reinlich;
sie verkehren alle 14 Tage. Dienstag
den 14. Mai geht der Dampfer „Ulto-
nia" ab.

Kost und Bedienung sind vor-
züglich. (3899) 83

Auskünfte erteilt und Fahrkarten
verabfolgt der Hauptvertreter

Andreas Odlasek
Laibach, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.

Offeriere prima Selbstgebrannten

echten Syrmier Sliwowitz
in 3 7a Liter Demyohns franko zugesandt
psr Näcuüähme; KloMter-.Nliwowit*, neu,
ä 7 K; Toarisieu-Sliwowitc, vorzügliche
Magenstärkung, ä 9 K; ISijtttar. lioch-
primtt, a 9 K. VerMchiedeue Liköre
und feiu.steu Toe-Kam von 7 K aufw.
Bitten eino Probo-Seudung zu versuchen bei
LakitN «ir. Venue«, Croßbrenuerei, Likör-
und Rum-I'abrik, UJvid^k, Ungarn. Genaue
AdresBO wird erbeten. (13H4) 10—10

py» Passende Firnmngsgeschenke ^^j
als: Uhren aller Art, Ket- iPiüSBdfijW&Viv empfiehlt in reichster Auswahl, in
ten, Anhängsel, Kolliers, ^§ f j i s i « i^ i^ n u r ^eillsteri bester Qualität zu
Broschen, Ohrgehänge etc. •&s§%^jj^!Q^e& konkurrenzlosen Preisen

J3KI- Laibach, Rathausplatz 160°) »-6 J ^ £ ^
j^^^^^ grösstes Lager von Uhren, Juwelen, /rf^ij-^^k*
#>J/Ä G o W ' U n d S««»erwaren. MM^%
llr'u^* A :SB N i c k e l - Z y l i n d e r - R e m o n t o i r U h r e n . . . . v o n fl. 2 ' 5 0 a u f w ä r t s täfc-CT % s | f e | J P |
ttll-^,100®^! ^-"lill s i l b e r n e Z y l i n d e r - l t e m o n t o i r - U h r e n . . . „ „ 3 9 0 „ V i u W v ^ ' ^ W ^ / / / l /
V k V . # ^ V % - O T n A u k e r - I l e m o n t o i r - U h r e n . . . . „ „ 4 9 0 „ Wfc&f{*^J'///ff/

m*- #/ \\ N 'W " Damen»^en „ „ 4 75 „ ^^'<£'Wj/47
n ^ ž i > V " ' • • ' * r * ^ s r g o W e n e D a m e n u h r e n ( 1 4 k a r ä t i g ) . . . . „ „ 1 2 6 0 „ ^^^j^S^^y
^SfelHr ßilberne Ketten von fl. 1-—, goldene Fingerringe von fl. l'9O, ^Stezxi&zr

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ goldene Ohrgehänge von fl. 1 • 75 aufwärts.
Größtes Lager von wirklich erstklassigen Präzisionsuhren zu Original-Fabrikspreisen, als:

Glashütte, Schaffhausen, Omega. — Mehrjährige reelle Garantie.
t n grOS« Großer neuester Preiskatalog gratis und franko. En detail«



ficriöadjer Settling SJtr. 107. 990 11. 9ttai 1907.

PERSONAL-DARLEHEN
an Personen joden Standes, auch Damen, zu
4 °/o ohne Bürgen, Abzahlung 4 K monatlich,
auch Hypothekardarlehen besorgt Eskompte-
bureau D. S. Sclieff er, BudapeNt, VIII.,
Barofiter 13. (1925) 10—1

Tadellos Waschbar!
^ ^ ^ 1000 fach belobt

W r ^ P seif 1901 iss

* ' - •' ^1' I •• L̂ B I vB H

»arhefs
Ä * < und

^ i S ? linoleum
Denkbar sparsamste und müheloseste

Anwendung. Bürste und Stahlspäne ent-
fallen. Einfaches Abreiben mittelst Woll-
lappen und einmal jährl. Einlassen genügt.
7i Flasche K 3--, 7, Flasche K 1-70, er-
hältlich in allen einschlägigen Geschäften.

Am 27. März 1903 Frau Cornela
Hadviger, Kopreinitz in Kroatien:

Bitte mir an meine Adresse per Nach-
nahme 2 kg «Cirine»-Parkett Politur gütigst
einsenden zu wollen. Da mir selbe schon
lauge ausgegangen ist, behalf ich mich mit
hier gekauften Pasten, iinde aber, daß diese
zu fettonthaltend sind und lauge brauchen,
ehe man sie nachbürsten darf; bleibo daher
bei Ihrer werten Firma. (1046) 5—4

Alleinerzenger: J. Loreuz & Cie„Epri.B.
Schön möbliertes, grosses

Zimmer
ist Gradišče Nr. 14, 1. Stock, links,
an einen besseren Herrn zu vergeben.

(1654) 6-6

Frcs. Z00.000
Gesamthaupttreffci1 in

L 3 jährl. Ziehungen 3 A
^m Nächste Ziehung schon am ^ |
• 14. Mai 1907. •
I Serb.Staats (Tabak) Lose •
H Kaasapreis K 25»-«- per H
H Stüok; 3 Lose in 30 Monats- H
H raten ä K 3B-S&O«, 5 Lose •
H in 31 Monatsrat, ä K <*--9 •
H 10 Lose in 33 Monatsraten H
• a K 7»5O. •
H Jedes Los wird gezogen. •
H tS&r- Schon die erste Bate H
H siohert das sofortige allei- •
H nige Spielreoht auf die •
H behördlich kontrollierten H
H Q r tg i n a l"L o B e- *̂ m H
H8 Yerlosungsanzciger Neuer Wiener [ [
H (1820) Merkur kostenfrei. 4—3 •
H Weohselstube D

• OTTO SPITZ, Wien •
• I., Schottenring Nr. 26. •

Mlltt'sain kxpell«
ist «l« vorzüglichste schmerzstillend«
und ableitende Einreibung bei Gr-
killtungen usw. «llgemein «nrrlannt:
zum P«ije von 80 h,, K 1.40 und 2 K
vorrätig in allen Upothclen, Vcim Ei«"
lauf dieses überall beliebten Hcmsmiltel«
nehme man nu« Oliginalslaschen in
Schack>t«ln mit u«s«r Gchliymarl.'
„Anker" an, dann ist man sicher, das !

lD:iginal«z«ugnis erhalten zu häb^n.

lls. llichitts klpllliele zu« «Mnen ilwlll
«-—,, in Prag, s ! ^ ^
^ ? ^ ,lisabtthstrahe3lr.5neu, i ^2?
^»^) Versand täalich, l ^ l /

Provisions-
Reisender

beider Landessprachen mächtig, dor nach
Darlegung seiner Erfolge fix engagierter
KeiNemler werden kann, wird gegen an-
fängliche hohe Provision sofort akzeptiert.
Offerte an diel.Nteieriu. Kuflee-ErNtitx-
Fabrik, St. Stettin ». <£. bei (»ritz.

(1913) 2 - 1

Fräulein
wünscht als Verkäuferin oder Kas*ier in
baldigst unterzukommen. Zuschriften erbeten
an „II. II.** bei Fran Oriuov«, Iflaria-
There.sia.Str»K*He 7, I. St. (1910) 2-1

Partßrre-Wohnung
bestehend aus zwei eventuell drei Zimmern,
Küche und Holzlege, ist CirnberNtraNSe
Nr. 1 zu veruiieteii. (1918) 6 - 1

Z v̂rei schöne

Wohnungen
die eine mit drei Zimmern und Zugehür,
und die andere mit zwei Zimmern und
Zugohör, sind in einem neuen Hause billig
zu vermieten. Näheres in der Administration
dieser Zeitung. (1919) 1

Ein strebsamer

Handels-
angestellter

der die Platzkunde gut kennt, wird
von leistungsfähigem En-gros-Haus
in der Horte- und Sciclewareii-
branelte auf sehr günstigem Posten
etabliert. Nur schriftliche Offerte
unter «Glänzende Zukunft» an die
Administr. dieser Zeitung. (1924) 3—1

Ein intelligentes Fräulein
wird von einem größeren Geschäftshaus in
Laibach als

Kontoristin und
Verkäuferin

ausgebildet. Zweimonatliche unentgeltliche
Praxis, dann Fixum. Bewerberinneu müssen
dor deutschen und slowenischen Sprache
mächtig sein.

Offerte unter „ E x i s t e n z " au die Ad-
ministration dieser Zeitung. (1U2'-')

PANORAMA INTERNATIONAL
(1931) E ia lbach, «LJ*»*̂ m- cl«-a* T r a n t s c h e 2B

I^iliale a.-u.s Berllxi.
Ausgestellt von Sonntag* den 12. bis einsohl. Samstag- den 18. Mal 1907

II. Zyklus: S I A 1 1 .

800K011 6r8ouioiii

l'ßsZünlielill«!! llüll 8llW>!^it
nnä ^6861113611 ^ i r K n H A S I I

V0U (l8W) 3-2

Ilzz ^lichllNllAl ll«8 Xi!!ll88.
?r6i8 brogoliiort Xronon 1 80. — ^u dsxislißn äureli:

lg. V. l l lMINW 8 füll. «ülMl'g. Nllü^äNlllllNg in I.llillkll!ll.

ist mit 1. Äugrast ein

Geschäftslokal
und ein (1893)8-1

Magazin
letzteres sofort zu vergeben.

Anzufragen dortselbst im I. Stock links.

Avis an die Damenwelt!
Die einzige, von sämtlichen Wiener

frauenärztlichen Professoren durch
Atteste wärmstens empfohlene Binde für
Frauen und Mädchen ist die Monatsbinde

Das P. T. Publikum wird vor allen
minderwertigen Nachahmungen gewarnt.
Kostenlose Prospekte durch das „Lnna"-
Hauptdepot, Wien, IX., Pramer-

grasse Nr. 3. (1879) 2-1
Sidonle Druoker, Patentinhaberin.

Verkaufsstellen in Lalbaoh bei:
Brüder Hlavka, Mathilde
Stuzzi und Anton Leutgeb.

Ein verläßlicher Mann
der deutsch und slowenisch spricht und guto
Umgangsformon besitzt, wird von einem
größeren Geschäftshaus in Laibach als

Einkassierer
und

Verkäufer
aufzunehmen geBucht. Kleine Kaution er-
forderlich. (1921)

Offerte unter „Dauernd" an die Ad-
ministration dieser Zeitung.

Im Hause Nr. 5 Šublogasse, II. Stock,
links, sind Einricütungsgegenstände, als:

1 Speisetisch, 1 Waschtisch,
1 Nachtkästchen, 1 Salon-
garnitur, 1 Schreibtisch»
Lampen, Speiseservice etc.
sofort zu verkaufen: (1908) 2-1

I "I I "~ 1 . .__ •! Ein vollkommen ruß- und stauhsicheror Kaminab-
Ji" "•" "Jj • | " • schluß, bei dem auch J e d e F e u e r s g e f a h r ansgre-

L ' ° ,,. , l | ~] [ ; ,-•; §.'•• } ' ' s " jl «ohlOBJien ist, ist nur möglich bei Verwendung der

pLrT^ / I | ! m i Patent-Kamindoppeltür mit
y^Z ^r n ^ ul' I dreifachem, feuersicherem

r. r Xi r ! L'" p . . LD Verschluß
I *' "'r* N ' :~ 9 | I L_| (k. k. österr. Patent Nr. 20.175, 1. Juni 1900.)

| Die Konstruktion dieser sowohl in neuen, als auch in bereits bestehenden Gebäuden
^J^JjTf—-^ X^-^9 leicht aubringbaren Kamindoppeltür ist schon vielfach von Fachleuten erprobt worden uud
t?f§£r I ̂ M^ " w u r ^ e deren Vorzug vor allen anderen Kamintiiren allgemein anerkannt.
'<#?>*\ \mi-% Auskünfte erteilt

(1933) 8-1 JKLšm S t r i c e l
Ranchfangkehrermeister.

Die Patent türen sind zu haben in den Eigenhandlungen der Herren: Golob, Wolfgasso ; Golob,
Rathausplatz; N a g y , Vrodnikplatz ; Suin ik, Sallocherßtraße ; Stupioa, Maria Theresia-Struße und Deutscher Platz;
Sohneider -Verovšek , Wienerstraße. — Aufträge werden auch bei Herrn L. Str ioel entgegengenommen.

Pf> Die NaohRhmung- der Patenttüren wird na ob dem Patentgesetz geahndet. *^Q



ßaibadjer 3eitung «Rr. 107. 9 9 1 11. äflai 1907

lv.r*«,irii*sc-frier* Jagdschutzverein.

Einladung:
zu dor am

21. Mal d. J. um 8 Uhr abends im Restaurant „Rose", I. Stock,
stattfindenden

XV. ordentl. Generalversammlung.
1.) Rechenschaftsbericht für das Jahr 190(5.
2.) Bericht des Revisionsausschusses.
3.) Wahl von fünf Ausschußmitgliedern.
4.) Wahl des Revisionsausschusses für das Jahr 1907.
5.) Besondere Antrüge. 2—1

SelbBtändige Anträge für die Genoralversammlung müssen mindestens acht Tage vor
derselben beim Voroinsausschusse angemeldet werden.

L a i b a c h , den 11. Mai 1907.
Der Aussohuß.

št.iH/p, Razg las . ^ 2 " 1

Po § 23., al. 6, volilnega reila za volitve v državni zbor prepovedani so za čas
•olitev v volilnem prostoru in v poslopju, v katerem se vrši volitev, kakor tudi
v bližnji okolici tega poslopja, nagovori na volilce in vsaka volilna agitacija na
katerikoli način.

Ta prepoved obsega:
za I. volilno komisijo:

celo poslopje «Mostnega doma» ter trg v okolici na 50 korakov oddaljenosti;

za II. volilno komisijo:
celo poslopje mestne dekliške osomrazrodnico pri sv. Jakobu ter trg in ulice ob vseh treb
straneh tega poslopja; •

za III. volilno komisijo:
celo poslopje c. kr. državne višje realke in Vegove ulice od Kongresnega trga ob celem
pročelju realčnega poslopja;

za IV. volilno komisijo:
celo poslopje št. 21 v Cerkvenih ulicah in ulice v okolici do 50 korakov oddaljenosti;

za V. volilno komisijo:
celo poslopjo I. meBtne deške sole v Komenskega ulicah in ulice ob obeh Btraneh tega
poBlopja;

za VI. volilno komisijo:
celo poslopjo c. kr. I. višje gimnazije ter Tomanove in Kolizejske ulice ob gimnazijskem
poslopja;

za VII. volilno komisijo:
celo poslopje mestne Sole na Barju in okolica na 50 korakov oddaljenosti;

za VIII. volilno komisijo:
celo poslopje mestno jubilejske ubožnice ter Japljovo ulico v dolžini pročelja tega poslopja.

To se daje na javno znanje z dostavkom, da so prestopki te prepovedi kaznujejo
po določilih ministerialne naredbe z dne 30. septembra 1857, drž. zak. St. 198.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubljane
dne 7. maja 1907.

Z il4 p. Artndnrclchung.
I m Smne des ß 23, A l . 6, der Reichsratswahlordnung sind während der Wahlhand

lung im Wahllokale sowie in dem Gebäude in dem sich dieses Lolal befindet und in der
näheren Umgebunss um dirses Gebäude — Ausprachen an die Wähler sowie sonstige Wahl
«gitatiouen jeder A r t uutersagt.

Dieses Verbot erstreckt sich:

für die I. Wahlkommissisn:
auf das ganze Gebäude des «Mestni dom» sowie den umgebenden Platz auf eine Entfernung
von 50 Schritten;

für die I I . Wahltommission:
auf das ganze Gebäude der städtischen Mädchenvolksschule zu St. Jakob sowie den Platz und
die Straßen längs den drei Fronten des Gebäudes;

für die I I I . Wahlkommission:
auf das ganze Gebäude der t. l. Staats.Oberrealschule sowie die Vegagasse vom Kongreßplah
an längs der ganzen Front der l. t. Realschule;

für die IV. Wahllommission:
auf das ganze Gebäude Nr. 21 in der Kircheugasse und die umliegenden Gassen bis zu einer
Entfernung von 50 Schritten;

für die V. Wahllommission:
auf das ganze Gebäude der I. städtischen Knabeiwollsschule in der Komenskygasse und die um»
liegenden Gassen längs der beiden Fronten des Gebäudes;

für die V I . Wahllommission:
auf das ganze Gebäude des l. l. I, Staats'Obergynmasiums sowie die Tomangasse und die
Koliseumgasse längs der Fronten dieses Gebäudes;

für die V I I . Wahllommission:
auf das ganze Gebäude der städtischen Volksschule am Laibacher Moor sowie dessen Umgebung
auf 50 Schritt;

für die V I I I . Wahltommission:
auf das ganze Gebäude des städtischen Iubiläumsarmenhauses und die Iapeljgasse vor der Front
des Gebäudes.

Dieses wird mit dem Veifügen zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß Übertretungen
dieses Verbotes den in der Ministerialuerordnung vom 30. September 1857, R. G. B l . «r. 198,
bestimmten Strafen unterliegen.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 7. Mai 1907.

Župan Z)er Zgürgsrntsistsr
Ivan Hribar.

(1930) E. 943/7

Dražbeni oklic. 3-
Vsled sklepa z dne 25. aprila 1907,

opravilna številka E. 943/7/5, se pro-
dadö

dne 11. in 13. majnika 1907,
dopoldne ob 9. uri, v Vižmarjih št. 00,
na javni dražbi: razna sobna oprava,
deloma izdelana okna in vrata, mi-
zarsko orodje, mnogo plohov in desk,
1 kočija, 1 koleselj, 1 sani, 2 stroja,
in sicer 1 motor in I dynamo z re-
gulatorjem itd.

Reči se smejo ogledati dne 11. in
13. majnika 1907, v času med 9. in
Va10. uro dopoldne, vVižmarjih st. 60.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 25. majnika 1907.

Im Hause Nr. 21, Kuhngasse, 1st
eine dreizimmerige, komplette, süd-
lich gelegene

Jtartil
mit Garten und Pavillon vom 1. Au-
gust 1. J. oder sogleioh zu vermieten.

Anzufragen beim Hauseigentümer
im selben Hause. (1941) 1

l*/a Jahre alt3 wird zu besseren Leuten in
Pflege gegeben. (1937) 2—1

Offerten unter „ H " an die Administration
dieser Zeitung.

in zrülltl!!' k M M 2il billi88ttn beizen 'i

0. Lsrnatoviö ^
I^Hid^(;tz, KKtIillii8pIllt2 ^ilr. 5. (1939) 6-1 ^

Soeben erschien in a c h t e r verbesserter und vermehrter

Auflage:

Die Jtaushaltungskunde
von K A T H A R I N A P R A T O .

Gebunden K 6'—.

In e inundvierz igs ter , abermals verbesserter und

vermehrter Auflage erschien 1907 :

Die süddeutsche Küche
von K A T H A R I N A P R A T O .

Gebunden K 6*—. — Zu beziehen von

3g. v. JCleinmayr & fcä. Jamberg, Buchhandlung
Laibach, Kongreßplatz Nr. 2. (1543) 10—10

Kau-Ausschreilmng.
Behufs Hintangabe der mit 17.038 k 20 ti veranschlagten Schulhauserweiterung in

Wocheiner Feistritz wird
am 26. M a i 1 9 0 7 ,

um '/,11 Uhr vormittags, im Schulgebäude dortselbst eine mündliche Vizitationsverhandlung
abgehalten werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen, daß jedermann, der
für sich oder als legal Bevollmächtigter für einen andern lizitieren will, noch vor dem Beginne
der Verhandlung 1400 Kronen als Nadium zu erlegen hat und zwar entweder in Baren» oder
in ftuftillarsicheren Wertpapieren oder in Einlagebüchcln von Sparlassen, die auf Grund des
Regulativs vom 27. September 1844 errichtet worden sind.

Bis zum Beginne der Lizitation können auch schriftliche, mit 1 Ii» Stempelmarie ver-
sehene, mit obigem Vadium belegte Offerte den, Ortsschulrate entweder frankiert durch die Post
oder unmittelbar überreicht werden. I n einem solchen Offerte ist das gestellte Anbot in Ziffern
und Buchstaben, ebenso Vor-, Zuname und Wohnort des Unternehmers genau anzuführen,
sowie die ausdrückliche Erklärung abzugeben, daß dein Osferenten Pläne, Kostenvoranschlag
und Baubedingnisse wohl bekannt sind und er sich denselben ohne Vorbehalt unterwerfe. Der
Umschlag des Offertes ist mit der Auffchrift «Offert für die Schulhauserweiterung» zu versehen.

Die Arbeiten gelangen lediglich an einen Unternehmer zur Vergebung und müssen
unter allen Umständen bis 15. Oktober 1907 vollständig fertiggestellt sein.

Pläne, Kostenvoranschlag, sowie Lizitations» und Baubedinssnifse liegen bis zum Lizi»
tationstage beim gefertigten Ortsschulrate zur Einsicht auf und bleibt diesem die unbedingt
freie Auswahl unter den Offerenten ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote vorbehalten.

Ortsschulrat Wocheiner-Leistritz,
(1914) 3—1 am 7. Mai 1907.

Der Vorfthende.
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S
PATENT ^ ^ HAT8CKEK

ternit-Schiefer
(£?e«. gesch. Bezeichnung f itr A ^ f o e ^ t - 2E«Mt*€5Mm* - &>rf*:t«f:«r.)

Das beste Dach der Gegenwart Eternit Werke LUDWIG HATSCHEK Weitgehendste Garantien.
Feuer- und sturmBioher, wetter- Erstklassige Referenzen,
fest, reparaturlos, leioht, vor- VÖoklabruok Wien , IX/1 Budapest Nyerges -Uyfa lu Verlangen Sie Muster und Pro-

nehm und billig. Oberüsterreich. Maria Theresiensir. 15. Aiidrassystr. 33. Ungarn. — — — - ^ — spekte. - ^ — — —

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest. ,2119) 96
Lager "bei Theodor K o r n In Hjaml»aol&.

py* Aufragen *in«l au den Depositeur TlIl£Ol>OIt KOKN, Hchieferdeckcrnieister in LAIBAC1I, zn richten. "tPIEtablissement Mi Porto Apollo"
in Isola (Istrien) bei Triest. (i853) 3 -1

An reizender sandiger Bucht herrlich gelegen, umringt von Weingärten und Oliven-
hainen. — Zimmer mit moderner und komfortabler Einrichtung mil der Aas*-
Niulil nnin Meer, Huhöner grosNer Park mil, schattigen I'romeiiadeweeen,
Wiener Küche, Pilsner Ilior, vorzüglich« einheimische Weine, gnte Ver
pfleguug, mifcxNige Preiwe.

Post-, Telegraphen-, EiNenbahu- und l>auipter*tatioii. Arzt und Apotheke
im Orte. Dampferverbindung dreimal täglich nach und von Triest, Fahrtdauer 50 Minuten;
(i Züge täglich. Eröftuung am 1. Juni. — Auskünfte erteilt die Direkt iou.

NR - WMl MM»«
^ ^ ^ Lonilll UUÄ 8plritU8-

Raiser¥rdnz]osefBadCiiffer
Eilzugsstation, herrliche, waldreiche Gegend, heißeste Therme Steiermarks, per-
manenter Zufluß, verjüngend, Radium und Helium enthaltend, gleichwirkend wie
Gastein, großes Kurhaus mit Dependancen. Besonders zu empfehlen gegen Gicht,
Rheumatismus, Gelenksleiden, Nervenleiden, Influenza und deren Folgen, Unter-
leibs- u. Frauenkrankheiten, allgemeine u. örtliche Schwäche, Blutarmut, Leukämie,
schwere Rekonvaleszenz und Hautkrankheiten. Elektrische Kuren. Größtes Bassin
Steiermarks. Marmor-Soparatbüder und Saunflußbäder. Trinkbrunnen des berühmtou
Thermalwassors, welches bei Kohlkopfkatarrh, Lungen-Kmphysom etc. sehr heilsam
ist. Speise- u. Konversationssäle etc. Vorzügliche Kurmusik, schattige Promenaden,
schöne Ausflüge in die reizende Umgebung. Tennisplatz. Mäßige Preise. Dr. Ar-
min Kovaoa gibt Auskunft und ordiniert bis Mai in Wien, IX., Nußdorfer-
straße 2, dann im Kaiser Franz Josef-Bad Tüffer. Elegante Equipagen. Prospekte
gratis und franko. — Verwaltung und Direktion: Theodor Gunkel. (1819) 8 — 1

|

* ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ i In den entlegeneren Villen

Zimmer
von Kronen 120 bis 2 —

Versand von Thermalwasser (Haupt-
depot fi'ir Wien und das übrige Niederöster-
reich: Ferdinand Hübner, Wien, 1., Woll-
zeile, Stubenbastei 2). Versand v o n Thor-
malbler, gebraut aus dem ,!JH°, bakterienfreien
Quellwasser des Kaiser Franz Josef-Bad Tüffer. J

(5049) {Grösstes Lager von 52-25

Herren-, Damen- und
Kinderschuhen
aus den bestrenommierten Fabriken

jw des In- und Auslandes.

^%. Goiserer Bergschuhe.

j ^ h i W j i Solide
| g g j r r ^ ! 5 Bedienunp!

Die Herdfabrik H. Koloseus9 Wels, Oberösterr.

uiipfielili ihre unübertroffenen H d * d [ e in Eisen, Email, Porzel lan und Ma-
jolika, mit Unterliitzre^ulierun^ iiir jeden K.'imin geeignet, GaskOOher, Gasherde
und kombinierte Gas- und Kohlenherde, Hotel- und Restaurationsherde.

ISIa-talog-e kostenlos. _______

t 9W^ Ä u f Teilzahlung ^ m„Sang und Klang«
3 Praohtbände mit 302 Klavierstücken, welche einzeln gekauft 500 K
koston. Preis eines Bandes 15 K. Jeder Band enthält die melodiösesten Teile
der neuesten Opern und Operetten mit Text, Symphonien, Tänze
und Lieder der hervorragendsten Komponisten. Der 111. Band: Sohützen-
Uesel, Lust ige W i t w e etc. Bei Ahnahme von 1 oder 2 Bänden 2 K,

aller 3 Bände 3 K pro Monat. Sofortige Lieferung ohne Anzahlung. Inhalts-
verzeichnisse gratis und franko. Aufträge übernimmt J. W E I L , W i e n , XVI.
Ottakringerstrasse 31 L. (864) 15

L. Lusei" Touristenpflaster
das beste und sicherste Mittel

gegen Hühneraugen, Schwielen etc.
I Haupt-Depot: L. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling.

Man verlange L . U S C I * Touristenpflaster zu K T20.
——— 1: . beziehen duroh alle Apotheken. • (7fiö) SO it

J^^M^^^^ clei- Gre^miclheit
KsSr^Sv pMgyJ t&^^L sind alkoholfreie Getränke, unter welchen I

|S%t&S3S Mariner's
Brause-Limonade-Bonbons

I (Himheer-, Zitroji-, Krdbeer-, Kirsch- und I
I Waldmeister-Geschmack) hergestellten I

Brause-Limonaden lon'""
I unerreicht dastehen. Allein echt, wenn mit I
I dieser Schutzmarke, .lährl.Verbrauch mehr I
I wie 40 Mill. Stück. — Alleinig. Erzeuger: I

Erste böhmische Aktien-Gesellschaft orient. Zackerwaren- and I
Schokoladen-Fabriken. Königliche Weinberge, vorm. A. Maršner. I

I Csfieralvertretun.i;: \\'\cn, VI., Theobaldpasse 4, in dor \!Llic «lea Nasehiii.irktcH. I
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Verbe33ert 5uppen, 3aucen, OemÜ3e etc.

1̂ /z bi8 2 I'keelötiel aui eine I'azze liei88en Vl̂ H55er5.

Hotel Gregorhof
Eisenkappel, Kärnten.

Angenehme Sommerfrische für Familien und Touristen, 3 Minuten
vom Bahnhöfe entfernt, 50 moderne Zimmer, Tennisplatz, Musik-
zimmer, schattiger Garten, gute Küche und Keller. Zivile Preise.

Anfragen an die Verwaltung. (17H1) 10-2

Legen M«3l».^«^^».z»»
»ffT, -> -s'A» 1 das sicherste, bestbewährte u. klinisch erprobte
^ 1 .̂83^ H H Ü ^19,11(1' ^ ' " ^ . Es tritt sofort Gernchlosigkeit und

sichere Heilung ein, Vestes Vorbeugungs»
ist (1622) 6-8 mittcl gegen nasse Fnße und Erkältung.

« ^.v. , ,» .̂ - , , Erzeugungsstelle und Versand für die Pro-
^ . p o t Q b i r o r ««I»QN.t«I I r » ^ : Vernahils Salvatoraftotheke Mödling

— « > > « «« ^^' Wien. I n den meisten Apotheken er- l
s N I'M HlNftNVN^AlNK hältlich. Postuerscndnngen geg. Einsend, von
« v> >»c»»ur?»^u^c»>u^ X 1-̂ 0 pro Tube, 2 Tuben portofrei X 2'^.

2n baden: I^lllbaoli:
4. 8taonl, Lriiäsr Ldsri.
^rlliudurg: kr. Uo1«u2.
Li8eüol1«'lcil: Nl. 2igou.
^äe1»derg: L. ?i!iyl.
Vurlllsiü: U. 8t»U2or.

Der beste Fussbodenanstrich!

Der ausgiebigste! Der haltbarste!
Daher im Gebrauch der billigste!

Beim Einkauf von „Fritzelack" achte man auf die Original-Packung mit der
gesetzlich geschätzten roten Etikette nnd weise jede andere Packung zurück.

Niederlage in Laibach bei ADOLF HAUPTMANN.

X X V I . I röul^ i . NQ^llrll»oI»y

8taat8 -IVllkUätjglleit8 - I.ottene
tür SOnioiuuütxiA« uu«I ^Vnnltli,t,ißll«it8xweeilo.

Di«»« I^ntterio «utdält 1I.96V Oe^?l l i»t« im <I08llintdotrll^o von 365.VU0 X ,
ivoiellv dn,r kusbexklllt >vorä«u.

burner: 10 'lreffor mit k X 1000
1 llaupttrsSvl- mit X 20.^00 150 » » » , 100
1 » » » 10.000 300 , » > » b0
1 » » . 5.000 1500 >> » » » 20
5 1'ryssor mit i l . . . » 2.000 10000 » » » . 10

(1684) PW-- >5i>» l̂ <»!« l l««t« l , <l t i , r « u v » . "M>D 8—2

Î nge «iucl «u kkbsu dsi l!«r Küui^i. unß. I,otto-N«läU«>Illro^Uon ln Üuä»>
p»»t (Illluptxolillmt), boi allou 1'c>»t̂  8teusr-, 2nI1- uucl ga^üinturu, »ul ullou
Li8«udHdu8t»ti0llvu uuä w üon msigtou Iraüllon uncl ^VoollgnIntubvu.

(118) 4-4

ONXN^I^.VNIil'KVI'II^a: ^l. ̂ Ü IV2 l^ I l , ^VINlf. III.

[lij Fußböden
Bernstein-Fnsslioden-&lasnr,

Moment-Fussbodon-Glasur,

Marx-Email, weiss und farbig
f ^ * Farbe und Glanz in einem Strich ~ q p |

aus der Lackfabrik von

Ludwig Marx in Wien,
Mainz und St. Petersburg.

Rasch trocknender, dauerhafter AnHtrich, von
jedermann ausführbar, für FuHNbOdeu,
Küclieumöbel und HanHwirt»cliattH-
(«eK^iiNtande jeder Art, aus Holz, Blech
oder EiHen. Vorzüglicher, waschbarer
WandanHtrich an SpUlstellen in Küchen.

Depot bei (1038) 12-7

Brüder Eberl, Laibach.

58 Millionen
Reisende

benutzten bisher die

Legitimationskarten
des VerbandeB dor Vereine „Kreditreform"

zwecks (876) 9-2

===== k o s t e n l o s e r •••'•"—
Einholung von Auskünften bei den 806 Ge-

schäftsstellen dea In- und Auslandes.
Vorlangen Sie Prospekt Nr. 20 vom Verein

„Kreditreform", Graz, llaydngasse 10.

^M Herrn! ^
Y 1 Capsulaoc.OleoSautali e^

0,25 Marke:

Zambakapseln.
Viele Dauk.N«Iireiben.

Heilen Blasen- u. Hamrührenleiden
achmLTzloä in wenigen Tagen.

Arztlich wann empfohlen.
Viol besser ala bantal.

Alleinigor / fr injA
Fabrikant: ( V ^ ^ j j

l k

kl

8 3

«3
3 3

(1659) 10-3 ^ ^
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3 ^n»30»tvUt vom 12. d!» oln»oli1. 18. Nl«.l 1907:

Line »beiuroigs l — N " - " I
^ ^ ^ tts^rUnäst 1842. ^

»»11I»»n»^»«»o H r . S.
I>slsulwu 154. (1755) 308

«. u. k. Nokliekerant,

Möbel zu verkaufen!
1 Sofa, 4 Fauteuils, 1 Wasch-
tisch m. grauer Marmorplatte,
1 Schreibtisch, 1 Sophatisch

billig zu verkaufen.
Obige Gegenstände können bis 16. Mai

1. J. täglich zwischen 10 und 11 Uhr vor-
mittags besichtigt werden bei Oberbaurat
Wasohioa, Hauptpoetgebäude, II. St

(1876) 3—3

> Mitarbeite»': U ^ ^ M ^

Freundliche

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern samt Zu gehör,
ist zum Augusttermin Peterss traße 64
zu vermieten. Nähere Auskunft bei der Haus-
meiBterin Lederergasse 1. (1832) 3—3

Zwei hübsche

WOHNUNGEN
gomiNcitiK, mit j e : zwei Zimmern, Küche,
Speisekammer und Kabinett, samt Wasch-
küchenbenützung und Gartenanteil, sind mit
AuKUMtterutiu Wiener Strasse 60
«q^erKebeu. (1839) 6-2

Elegante

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Bado- und
Dienstbotenzimmer sowie allem Zugehör, ist
sofort oder zum Augusttermin zu
vermieten. Adresse in der Administration
dieser Zeitung. (482) 42

= Schöne = =

Wohnung i
Im Hause Nr. 10 an der Rb'mer-

Strasie ist im Hochparterre eine schöne
Wohnung mit vier Zimmern samt allem Zu-
gehör mit dem nächsten Augusttermin zu
vermieten. Anzufragen beim Hausmeister.

Eine insoktonfroie, dreizimmerige, wo-
möglich sonnseitig gelegene, mit den nötigen
Nebenerfordernissen versehene (1858) 3—3

Wohnung
wird vom 16. Mai oder 1. Juni 1907 an

zu mieten gesucht.
Antrüge wollen unter „ K . I-.*' an die

Administr. dieser Zeitung gerichtet werden.

• • m u m m -•-!>•--•-•
< > D i e < •

J Landscüafts - Apotheke;;
l „Zur Maria Hilf" n
| \ des diplom. Apothekers M. Leustdk ] |
<> Laibach, Resselstpasse Nr. 1 <»
( ' neuen ster neuen Kaiser Frauz losel-JutiiläniDShrticKt; !!
< > empfiehlt (2797) 48 < '
' ' ihre eigenen bestbekanuteu, beliebten ^ (

I i und sicher wirkenden < '

\ | Zahn-, Mund- und Gesichts- \ \
n Reinigungsmittel, uni zwa, «•
1 ' AntiHeptiMohes
! 1 Mplni lQlTIP Z a h n " Ul Mundwauaer
I • J l lClUUblUt/ in Flacons -t 1 K; °

UrillmicifiA Zahnpulver
i I iUClUUdl l lC in Schachteln k 60 h ; n

::Melousinef;"d'bi7o1, il
tMelousineJSTaS*™., l
\ \ Alloinerzeugung und Depot. ' ,
i} Täglich zweimaliger Postveraand. , >

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,

Schilder- und eo

Schriftenmaler
B. Grosser

La ibach , Schellenburggasse 6
neben dem Hauptpostgebäude.

T\pÄpP" Nährn aschinen
l^r A A m M m Bin(1 d.^ b e B t e n tTir (29i3) 52-46

1 k^A^ Familiengebrauch
M 7 Jür" Nähen, Stopfen und Stioken, unübertroffen
^* j S H M K H H m ^ für gewerbliche Zweoke, vor- u. rüokwärts-

nähend (Kugellager)

Franz Tschinkel
Laibacli Gottschee

Rathausplatz 9. Sohloß.

^ Criit und billig ^ß

Anton Schuster
empfiehlt

Neuheiten,
Damen- u. Mädchenkonfektion,

Knabenanzügen, Blusen,
Damen- u. Herren-Modestoffen,

Voile, Batist,
Levantin - Garnituren,

(524) 12-6 Matratzengradl,

beste Weißwaren und alle
Gattungen Teppiche.

Muster auf Wunsch franko.

Solide Bedienung! Billige Preise!

€UU und billig

5
z's

Ein sehr gut erhaltener

Kinderwagen
ist zu verkaufen. (1897) 2-2

Anzufragen: Salendergasse 6/1.

Schloss
Lustthal

bei Laibach
mit dem herrlichen Parke, 1st als Som-
merwohnung zu vermieten, eventuell
samt Einrichtung;, mit oder ohne
Grund, zu verkaufen. Genaue Auskunft
erteilt die Verwaltung der Herrschaft Lust-
thal, Post obendort. (1904) 4-2

Frauen
gesetzten Alters, welche vom Hause abkom-
men können, finden sofort dauernden und
guten Erwerb. Anzufragen Laibach, Alter
Markt Nr. 4, II. Stock. Aufnahmen finden
nur an Wochentagen von 2 bis 4 Ulir nach-
mittags statt. (189;')) 2—2

Repräsentationsfähige

Herren
welche sieh einer Agentur widmen wollen»
linden sofort gegen hoho Provision und
Tagesdiäteu Aufnahme. Anzufr. Luibach,
Alter Markt Nr. 4, II. Stock. Vor-
zustellen ausschließlich nur von 8 V, bis
I] Uhr vormittags. (1894) 2—2
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